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Profeſſor Max Klinger
Am 17 d Mis feierte Prof Max Klinger einer unſerer berühmteſten

Plaſtiker ſeinen 50 Geburtstag Der Künſtler iſt am 18 Februar 1857
in Leipzig geboren er ſtudierte in Karlsruhe Berlin Brüſſel und Paris
Er lebte dann bis 1882 in Rom und ließ ſich 1888 in ſeiner Vater
ſtadt nieder Seine Bedeutung liegt gleichermaßen auf den Gebieten der
Radierung der Malerei und der Bildhauerkunſt Sie ſpricht mit be
zwingender Sprache aus jedem Werke das er ſchafft Prof Klinger
hat ſich den ihm zugedachten Ehrungen durch eine Reiſe nach dem Süden
entzogen Der Vorſtand des Leipziger Kunſtvereins ſandte ihm eine
Gratulations Adreſſe auf Pergament zu und beging den Geburtstag am
Abend im Leipziger Künſtlerhauſe durch einen Lichtbildervortrag über
Klingers Schaffen und durch muſikaliſche Darbietungen

Kunſt Wiſſenſchaft und Literatur
Kunſt

Profeſſor Dr Goldſchmidt ſprach geſtern in ſeinem ſechſten
Vortrag über Plaſtik Die Dinge die wir fühlen könnten ſind die einzig
plaſtiſchen Gegenſtände Dinge die nur für das Auge empfunden werden
ſind maleriſch Die feinſten Statuen ſind eigentlich nur mit dem Gefühl
wahrzunehmen Bei der Plaſtik kommen alle Geſichtspunkte in Frage und
es werden an ſie die gleichen Anforderungen geſtellt wie bei der Malerei
Das Relief das die Form halb gibt iſt ein mehr maleriſches Element
als eine Rundſtatue Je mehr eine Plaſtik ins Relief übergeht um ſo
maleriſcher wird ſie Bei einem flachen Relief ſpielt die Konturform eine
beſonders große Rolle Vom Flachrelief bis zur Rundfigur gibt es
eine vollſtändige Skala Dies wurde in Lichtbtldern an
Reliefs die faſt rund herausgearbeitet die für Niſchen
berechnet ſind gezeigt Dieſe rmen ſteigern ſich bis zur
Rundfigur Das große Problem iſt ob überhaupt eine Freiſtatue denkbar
iſt in der Kunſt Jedes plaſtiſche Werk ſo iſt ſchon erklärt worden ſoll
nur von emer beſtimmten Seite ſichtbar ſein es ſei ein Unding wenn
man zu ſeiner Beſichtigung um ein Werk herumgehen müſſe Den größten
reinplaſtiſchen Genuß gewähren die kleinen Kunſtwerke die man in die
Hand nehmen kann Bei einer Freifigur für einen beſtimmten Platz muß
der hohe oder tiefe Standpunkt berechnet werden Der Kontur kann ruhig
einfach gleichmäßig oder zerfahren ſein ein ruhiger Kontur hat em
ſtärkeres plaſtiſches Gewicht als ein unruhiger Mehr als die
Malerei t die Plaſtik auf ſtatiſches Gleichgewicht zu achten
Die Linie muß in der Plaſtik hinter der Form verſchwinden
Auch die Klarheit iſt bei der Plaſtik ein größeres Erfordernis als bei der
Malerei Klar iſt die Antike Werke von Künſtlern die ihr nachahmen
werden deshalb ebenjalls klar ſein Der intereſſante Vortrag wurde
wieder durch zahlreiche Lichtbilder erläutert beſonders bemerkenswert unter
ihnen waren die Aufnahmen des ColleoniReiterſtandbildes in Venedig das
gelegentlich der Aufführung der Condotiieri im Stadttheater in dieſen
Spalten erwähnt wurde Der nächſte Vortrag ſoll dartun wie in der
Geſchichte der Plaſtik die Stile einander ablöſten J F

Der Architekt Profeſſor Albert Meſſel wurde zum Architekten
bei den tönigl Muſeen in Beriin ernannt

Das Denkmal Guſtav Freitags in den Wiesbadener Kuranlagen
wurde nachts von Bubenhänden verſtümmelt durch Abſchlagen des Zeige
fingers und anderer Stücke auch an den Nebenfiguren

Auf der Hohkönigsburg iſt wie aus Straßburg berichtet wird
in Laboratorium eingerichtet worden in dem die gejundenen Gegenſtände
nach einem neuen Verfahren das bei den Königlichen Muſeen in Berlin
zur Anwendung kommt von Schmutz und Roſt gereinigt werden Die
don dem Erfinder der neuen Merhode Profeſſor Rathgen in Berlin
bisher ausgeführten Arbeiten haben ſehr gute Reſultate ergeben Auf den
eiſeinen Aexten und Schwertern ſind die Meiſterzeichen bekannter elſäſſiſcher
Waffenſchmiede des Mittelalters ſichtbar geworden und auf den Hähnen
der alten Luntenbüchſen treten jetzt äußerſt reizvolle Ornamente hervor
Auch die alten vielfach noch aus gotiſcher Zeit ſtammenden Türjſchlöſſer
zeigen ſchöne Ornamente Die Schlüſſel die in der Erde geſunden ſind
bilden eine wahre Muſterkarte aus allen Epochen der Kunſtgeſchichte von
der romantiſchen Zeit an bis zur Spätrenaiſſance des 17 Jahrhunderts
Manche darunter ſind wahre Meiſterwerke der Kleinkunſt

Ein Porträt Shakeſpeares das den Dichter im 24 Jahre
mit ſproſſendem Schnurrbart und lockigem dunklen Haupthaar in der Poſe
des Welcombe Porträts darſtellt iſt wie aus London berichtet wird
plötzlich wieder ans Licht gezogen worden nachdem es der Kunſtkritiker
Sptelmann als echt bezeichnet hat Es figurierte vor längerer Zeit aut
einer Stratford Ausſtellung und wurde als wertlos eingeſchäzt Das Bild
gehört zwei Schweſtern Ludgate den Jnhaberirnen des Wurtshauſes
BridgewaterArms in Winston bei Darlington in deren Beſitz es

durch ihre Mutter die aus Northampfhire ſtammt gekommen iſt Man
kann daher nicht von der Auffindung eines neuen ShakeſpearesBildes
ſondern höchſtens von der Rehabilitierung eines auf ſeine Echtheit bisher
angezweifelten Porträts des Dichters ſprechen

J P Morgan beabſichtigt nach Meldungen amerikaniſcher Zeitungen
ſeine große Kunſtſammiung aus dem South Kenſington Mujſeum in
London nach Newyork zu übertragen und ſie dort im Menwopolitan
Muſeum unterzubringen

Wiſſenſchaft
Die nordabeſſiniſche Expedition Jn der letzten Verſammlung

des Berliner Archuetten Vereins berichtete Regierungsbaumeiſter Krencker
über die Arbeiten der im Frühjahr 1906 von dem deutſchen Kaiſer nach
Atſum in Nordabeſſinten zur Aufnahme und Unterſuchung der dortigen
alten Baudenkmäler entſandten wiſſenſchaftlichen Expedition Ausgehend
von den modernſten Begebenheiten die Abeſſinien dies eigenartige das

anze Mittelalter hindurch vom Abendland vergeſſene Land wieder in denWwerginnd der Weltpolitik rücken erzählte der Vortiagende wie Kaiſer

Menelit II voller Intereſſe für ſein Land und deſſen alte Geſchichte es
den Deutſchen geſtattete in Akſum der heiligſten Stätte Aethiopiens zu
graben wo bisher noch kem Europäer einen Spaten anjetzen durſte Die
Mittel zu der Expedition wurden aus dem Dispoſitionsfonds des Deutſchen
Kaiſers bezahlt Mitglieder der Expedition waren Profeſſor Dr Littmann
aus Straßdurg i die Regierungsbaumeiſter Krencker und von Lüpke
und Stabsarzt Dr Kaſchke

Geheimer Rat Profeſſor Dr Juſti der die Profeſſur für
alte Sprachen an der Univerſität Marburg innehatte iſt dort un
70 Lebeneiahr geſtorben
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iſt ſchwer Spree Wegen eines e mußte er ſich emer
ſchweren eration unterziehen undfieber hat ſich hinzugejſellt undmacht ſeinen Zuſtand bedenklich ß s z

Likerakur
Guſtav Frenſſen hat das Sonderkapitel in ſeinem Roman Hil

ligenler das das Leben des Heilands ſchildert einer Durchſicht unter
zogen und mit Ergänzungen verſehen Das Kapitel wird im Groteſchen
Verlag in Berlin als Sonderausgabe erſcheinen

Theater und Muſik
Klavierabend von Paul Stoye aus Mannheim in den

Kaiſerjälen am 19 Februar Wohl ſeiten hinterläßt ein Künſtler
der ſich zum erſten Male einem Publikum mit hohen ja höchſten Auf
gaben vorſtellt ſo überaus angenehme Erinnerungen wie Herr Paul
Stoye mit ſeinem geſtrigen Klavierabend Schon das Programm konnte
in außergewöhnlichem Maße für den auf jeden Fall intelligenten Pianiſten
einnehmen Es begann mit Liſzt und führte an Schumann Beethoven
Schubert Chopin vorbei wieder zu Liſzt Man ſieht die verſchieden
artigſten Stile wollen hier erkannt und charalkteriſiert ſein die verſchieden
artigſten Stoffe bald eine Sonate bald eine Rhapſodie bald ein
VariationsWerk bald ein Scherzo u a mehr wollen hier angegriffen
und dargeſtellt ſein Da muß denn geſagt werden daß es dem Künſtler
vermöge ſeines entwickelten Stilgefühls ſaſt immer beſtens gelungen iſt
das Richtige zu tneffen Seinem ganzen künſtleriſchen Geben nach wird
P Stoye immer der gediegene Muſiker bleiben den man am liebſten
in gehalwwollen Kompoſitionen hört nie aber der Virtuos werden wie
ſehr ſich ſeine Technik auch durch Sauberkeit Alkurateſſe und Zuverläſſig
keit weniger ſchon durch Leichtflüſſigkeit auszeichnet Wo Vinuoſes zu
überwinden iſt wie in Liſzts 12 Rhapodie wie in ſeinem Liebestraum
Nr 3 und in ſeiner Erlkönig Tranfkript on da ließ es der Künſtler von
einem vornehmen Geſchmack abgeklärt erſcheinen Jn der Auffaſſung der
Vortragsſtücke hob ſich deutlich der Zug ins Große ab ſo ein Faſſen im
Ganzen Meiſtens gelang es einige Male wie im Chopinſchen
Scherzo moll auch weniger Mitunter wich unſer Pianiſt von
den gebräuchlichen Zeitmaßen merklich ab das ſchmeckte ſo etwas
nach perſönlicher Note und rückte die betreffenden Stellen in
ungewohnte Beleuchtung Vor allem iſt da an den beſchleunigten
Anfang der Rhapſodie mesto adagio sostenuto war das nicht zu er
innern an die ſehr verſchleppte 2 Variation in den Schumannſchen
ymphoniſchen Etüden und an die Cyopinſche dur Etüde deren Auf
faſſung meinem Empfinden arg zuwider lief Die Summung des außer
ordentlich ſchwierigen Schumannſchen Werkes traf der Spieler im übrigen
glücklich Jnſonderheit war es das friſche rhythmiſch ſcharf zu nehmende

le Des dur was unter ſeinen Händen zu ſchwungvoller Wirkung
am Die 3 Vartation dürfte noch duftiger herauszubringen ſein und
die 9 dürfte von ihrer träumeriſchen Euſebius Natur mehr hergeben
P Stoyes Beethovenſpiel auf dem Programm ſtand die ſogenannte
Abſchieds Sonate op 81 a hinterließ die erfreulichſten Eindrücke
Kraftwoll gab er den erſten Satz weich und mit Empfindung die Ab
weſenheit freudig und anmutig die Wiederkehr Dabei wußte der
tüchtige Künſtler in ſeinem Spiele immer temperamentvolles Empfinden
Seele durchblicken zu laſſen und das wird wohl ſtets das echteſte vor
nehmſte Mittel bleiben ſich mit ſeinen Zuhörern am eheſten in Konnex
zu ſetzen Herr Stoye bot ſonſt noch Schuberts As dur Jmpromptu
Liſzts Erlkönig Bearbertung und Chopins Ges dur Walzer und entzückte
damit in ſchönſter Weiſe Jn der Behandlung des Tonmaterials treffen wir
den Pianiſten auf richtigem Wege an ſein Anſchlag iſt weich elaſtiſch
und bekommt auch im dröhnendſten Forte keine Härte Sein Ton klingt
voll gewölbt und zeigt viel Kantabilirät Jm Pedalgebrauche beobachtete
man peinliche Gewiſſenhaftigkeit und Ehrlichkeit weniger aber beſondere
Effekte Alles in allem Herr P Stoye verdient unter unſerem jüngeren
Nachwuchs aſs einer der Berufenſten bezeichnen zu werden Man wird
mit ſtarkem Jntereſſe ſeinem weiteren Werdegange entgegenſehen Die
vielen Zuhörer denen der Künſtler in liebenswürdigſter Bereitwilligkeit
unentgeltlichen Eintritt geſtattet hatte erwieſen ſich durch wohlgemeinten
herzlichen Beifall dankbar Ja ſogar eine Zugabe jubelten ſie ihm noch
ab eine zwar wirkungevolle aber gedankenblaſſe Tarantelle von Döhler

Paul Klanert

Präludium zum Kainz Gaſtſpiel in Berlin Die Tägl
Rundſch ſchreibt Wer an der beſtialiſchen Natur des Menſchen zweifelt
wäre ſicherlich Sonnabend morgen im Neuen königlichen Schauſpielhauſe
in ſeinem vptimiſtiſchen Glauben erſchüttert worden Man ſchreibt uns
darüber Kunſtbegeiſtert wie die Berimer einmal ſind ſtellte man ſich
voran die mehr oder weniger holde Weiblichkeit ſchon um S Uhr vor den
Toren des Muſentempels auf In holder Eintracht erfroren ſich je zwei
nebeneinander bis 10 Uhr die Füße und Finger zur Anregung hatte man
ſich ein Retlambändchen oder etwas Nahrhaſteres mitgebracht Auch im
Theatervorraum ſelbſt folgten alle anfänglich einem blinden Ordnungstrieb
Plötzlich erfolgte von den Türen aus ein unerbittliches Vorſtoßen Wie
bei einer Kataſtrophe ſchrie ächzte und drängte alles Ohynmächng
umfallen konnte niemand denn eingekeilt wurde jeder von
ſeiner Umgebung aufrechtgehalten und wie ein Spielball vor
wärts geworfen Es regnete Proteſtruſe gegenüber den anweſenden
Direktionsmugliedern doch die ſchienen zum erſtenmale ſo viele Menſchen
in ihrem Theater zu ſehen und der letzte Reſt eines etwaigen Organiſations
talentes war verſchwunden Selbſt die höchſte ordnungſchaffende Macht in
Deutſchland die Polizei vertreten durch einen Schutzmann war machtlos
Erſt nach viertelſtündigem chaotiſchem Durcheinander wurden Anſtalten
getroffen ein Erdrücken mehrerer Perſonen zu verhindern Wüſter geht
es auch bei den raufluſtigen Bayern nicht zu nicht einmal bei einer
Kirchweih geſchweige denn in einem Mufſentempel Unter ſolchen Um
ſtänden iſt es beſſer man verzichtet auf den Kunſtgenuß Oder ſoll für
die Vorverkaufsgebühr den Thegterbeſuchern als Von piel der eigentlichen
Aufführung eine regelrechte Keilerei geboten werden Alſo auch hier
wieder dasſelbe abſtoßende Schauſpiel wie neulich vor dem königl Schau
pielhauſe Sollte es wirklich ganz unmöglich ſein ſolche Auftritte un
möglich zu machen

Hermann Niſſen iſt die nachgeſuchte Entlaſſung aus dem Ver
bande des Wiener Hoſdurgtheaters bewilligt worden Die Urſache dieſer
Abſchiednahme von der Hofbühne iſt darin zu juchen daß Niſſen in den
jetzten Jahren beinahe gar nicht beſchäftigt wurde was der Künſtler in
einem an die Redaktionen der Wiener Zeitungen gerichteten Schreiben auf
perſönliche Gründe des Direktors Paul Schlenther zurückführt

Das Grab des Komponiſten Nicolai deſſen Oper Die
luſtigen Weiber von Windſor roch heute den Spielplan aller deutſchen
Bühnen beherrſcht iſt von der Generalintendantur der Königlichen Schau
ſpiele in Berlin erworben worden Das Grab das auf dem Kirchhof in
der Lieſenſtraße in Berlin liegt ſollte jetzt eingeebnet werden und wäre
damit der Vergeſſenheit anheimgefallen Nun hat die Generalintendantun
dies in dankenswerter Weiſe verhindert indem ſie die Gebühren zur Er
haltung des Grabes auf weitere 60 Jahre hinterlegte

Max Halbe hat ein neues Drama vollendet das den Titel Das
wahre Geſtcht führen wird Die Handlung ſpielt zur Zeit des Mittel
alters in Danzig Der Ort der Uraunührung iſt noch nicht beſt mm

Jm Köluer Opernhauſe ereignete ſich ein eigenartiger Zwiſchen
fall der leicht ſchimme Folgen hätte nach ſich ziehen können Jm letzten
Aufzuge einer Fidelio Aufführung glitt dem Darſteller des Pizarro
Wyhitehill als er bei der Gefangennahme ſeinen Degen übergab die
Waffe aus der Scheide und flog in den Orcheſterraum wo ſie einen
Fiötiſten an ein Ohr tat und dieſes durch eine Schnittwunde erheblich
verletzteDas Wiener Burgtheater feierte am Sonnabend einen inter

eſſanten Gedenttag nämlich den Hundertjahrtag der Erſtaufführung Tor
quato Taſſos durch eine Aufführung dieſes Dramas mit Kainz in
der Titelrolle Torquato Taſſo wurde am 16 Februar 1807 in Weimar
unter Göethes peri9nlicher Leitung zum erſten Male gegeben

Die deutſche Opernuſtagione in England die durch van Dyck
mit ziemlichem Tamtam inzentert wurde hat ein plötzliches Ende gefunden
Die Tournee wurde angeblich von den Direktoren des für ſie gebildeten
Syndikates geſchloſſen weil van Dyck erkrankt und nicht imſtande ſei die
Direktion weiter zu führen Von vielen Seiten wind aber behauptet man
habe zu ſpielen aufgehört weil ein großes Defizit drohe

eeeeeoeweereeeeaeaaeeesHenri Moiſfſan der berühmte franzönſche Cyhemiker und Phyſiter Max Dreyers Drama Die Siebzehnjährigen im
Argennna Theater in Rom mit lebhaftem Proten aufgendmmen der in
vierten Alt zu einer wahren Theaterſchlacht ausartete Die Aufführung
mußte unterbrochen werden wurde dann aber unter dem heftigen Lärm
der Gegner und dem Beifall der Minderheit zu Ende geführt Was
die Römer an dieſem Drama das in Deutſchland ohne die geringſte Er
regung aufgenommen wurde ſo empört hat iſt nicht recht einzuſehen

Ein Kampf auf der Bühne Während der Aufführung des
Stückes Die Schöne von Mayſair in Dalys Theater in Newyork am
Freitag kam es zu einem aufregenden Zwiſchenjall Miß Surratt die
Trägerin der Hauptrolle bemerkte daß eine neuengagierte Schauſpielerin
ein Koſtüm trug das dem ihren vollkommen gleich ſah Sie ſtürzte ſich
auf die Nebenbuhlerm riß ihr das Koſtüm vom Leibe und zerriß es in
Stücke Der Vorhang fiel ſofort aber die beiden Schauſpielerinnen
kämpften weiter und dem Direktor gelang es nur mit großer Mühe den
Frieden wieder herzuſtellen worauf die unterbrochene Vorſtellung fortgeſetzt
werden konnte

Sportnachridhten
Der Kynologiſche Verein Caeſar D zu Halle a S

E V hälr am Donnerstag 21 Februar wieder einen Vornagsabend
in Käppels Hotel ab Diesmal ſpricht der I Schrijtführer über Ruſſiſche
Jagd und ruſſiſche Hunde Nachdem iſt wiederum Vorführung und
Prämnerung von Hunden an denen auch Gäſte koſtenlos ihre Hunde
ionkurrieren laſſen tönnen Zu der am 23 April hier in Freyvergs
Garten ſtattfindenden D Schau ſind bereits ca 40 Edrenpreiſe geſtiſtet

Contenet und Guignard werden vorausſichilich auch in dieſer
Saiſon ſtändig auf dem Leipziger Sportplatze trainieren Contenet
hat Pillas Guignard hat Peguy als Schrittmacher

Auf der Karlshorſter Reunbahn betrug im Jahre 1906 die
höchſte Tageseinuahme 61159 während diejenige von 1905 ſich nur
auf 38 780 Mk belief Die Geſamtſumme der Ennahmen im vorigen
Jahr erreichte 843 425 Mk diejenige von 1905 nur 536692 Mk Die
Umſätze am Totaliſator erreichten 3658465 Mk Für dieſes Jahr hat
der Verein für Hindernisrennen 813300 Mk an Preiſen für Karlehorſt
ausgeſetzt 1906 nur 552800 Mk

Die Fortſetzung der Voxkämpfe im Zirkus Buſch in Berlin
iſt polizeilich verboten worden Jnjolgedeſſen fanden bereits am Montag
die Kämpfe nicht mehr ſtatt

Juternationgale Sport Ausſtellung 1907 Der König von
Württemberg wud eine wertvolle Sammlung hiſtortſcher Schlitten aus
ſtellen Die ſchweditſche Ausſtellung wird von einer beſonderen Kom
miſſion in Stockholm vorbereitet deren Vorſitzender Oberſt von Balcke iſt
Die Kommiſſion hat ſich mit den drei großen Landesverbänden dem
gentralverein zur Förderung des Sports dem ſchwediſchen Touriſtenverein
und dem Verein zur Förderung des Fremdenverkehrs in Verbindung geſetzt
Sie will alle diejenigen Sportzweige vorführen in denen Schweden eine
veiondere Rolle jpielt vor allem Schneeſchuh und Schlttſchuhſport beides
auch in Verbindung mit dem Pferdeſport dann Ruder Segel und
Motorboote

Die Amſterdamer Automobilausſtellung iſt unter großer
Beteiligung der deutſchen Jnduſtue eröffnet worden

Das Croßconuntry Laufen um die Meiſterſchaft von
Paris gelangte bei Verjailles über 14600 m zum Austrag Sieger
wurde Ballon in 52 Mmuten vor Raſe Roſſet Couſin Fayollat und
Keyſer Die Klubmeiſterſchaft gewann der Racingklub de France Der
Meiſterläufer Raguenau gab infolge Unwohljeins nach der erſten
Schleife auf

Wettflüge mit kleinen Piloten unbemannte Ballons finden
in Frankreich ſtets eine große Teilnehmerzahl 303 dieſer Aeroſtaten die
keinen größeren Durchmeſſer als 1 m haben durften ſah man kürzlich in
Paris am Start um einen von emer Zeitung ausgeſchriebenen Preis
Durch eine angehängte Poſtkarte ſollte der Finder Nachricht von dem
Landungsort der Ballons geben Bemerkenswert iſt dabei nach dem

Aérophile daß ein Ballon bis zur Jnſel Oeland zu Schweden gehörig
geflogen iſt der Ballon hat demnach 1347 km Luftweg durchmeſſen

Die Vorbereitungen für das Achtermatch Oxford
Cambridge die mſolge des ſtarten Froſtes emige Zen ruhen mußten
ſind jetzt wieder in vollem Umfange aufgenommen Sowohl die Oxford
als die Cambridge Mannſchaft hat mit dem ſtrengen Training begonnen
und es iſt wahrſcheinlich daß die Zuſammenſetzung der Mannſchaften
keine Veränderung mehr erfahren wird obwohl beide noch ſehr ver
beſſerungsſähig ſind Die Oxford Mannſchaft wiegt 604,16 kg diejenige
der Unwerſität Cambridge 629,98 kg während die beiden Steuerleute
ſich mit 53,52 kg genau die Wage halten Wie ſchon früher mutgeteilt
wird das Match am 16 März gerudert werden

Aus dem Leſerkreiſe
Für die unter dieſer Nubrik erſcheinenden Nachrichten übernimmt die Redaktion dem Publikum gegenüber keine Ver

antwortung,
Seit einiger Zeit vetitionieren die Anwohner ber Pfännerhöhe gegen

eine im Jahre 1897 feſtgeſetzte Baufluchtlinie welche beſagt reip geſtattet
daß ein Haus nämlich das Eckhaus an der Turmſtraße und Pfännerhöhe
auf die Vorgartenfront zu bauen ſei Den Anwohnern iſt dies aber nicht
angenehm denn die ganze Pfännerhöde iſt mit Vorgartenfront bebaut und
nur das eine Haus ſoll ohne Vorgarten gebaut werden und zwar der
geſtalt daß das Haus einfach auf den Vorgarten geſetzt wird Warum
ſich nun der Magiſtrat energiſch ſträubt dieſe Fiuchtlinie aufzuheben und den
früheren Stand der Baufluchtlinie herzuſtellen nämlich alle Häuſer mit Vor
garten zu verſehen iſt unverſtändlich Alle Straßen will man verbreitern wie
z V die Fleiſcherſtraße von der Geiſtſtraße aus da die Einfahrt zu enge
iſt und hier will man die Breite verringern Es wäre ſehr zu wünſchen
wenn die Baufluchtlinte der Pfännerhöhe wieder ſo hergeſtellt wird wie ſie
im Jahre 1896 feſigeſetzt war Hoffentlich ſorgen hierfür unſere Stadt
väter in der Stadtverordnetenſitzung wofür die Anwohner denſelben ſehr

dankbar ſein würden A E R B M J G IlI

v 2 44Jch eſſe für zwei
Es gibt Leute die ein Vermögen dafür geben würden könnten

ſie dies von ſich ſagen Diejenige jedoch die uns die obigen Worte
ſchrieb iſt einfacher zu dem gewünſchten Reſultat gekommen wie
aus folgendem Brief hervorgeht

Berlin den 16 September 1904 Artillerieſtraße 20
Jch habe ſeit langer Zeit an heftigen Schwindelanfällen und Kopf

ſchmerzen gelitten hatte auch niemals Appetit zum Eſſen Mir wurde geſagt
daß dagegen nichts zu machen ſei da das die ſchwachen Nerven ſo mit ſich
brächten Durch einen Bekannten veraulaßt einmal Jhr Präparat Scotts
Emulſion zu verſuchen ließ ich mir eine Flaſche kommen und merkte ſchon
nach kurzer Zeit eine günſtige Wirkung in meinem Befinden Mit der
Zeit wurde mir das Präparat zur Norwendigkeit daß ich manchmal mehr
nahm wie vorgeſchrieben war Der Erfolg iſt ein vorzüglicher die
Schwindelanfälle blieben aus und an Kopfſchmerzen habe ich ſchon lange
nicht mehr zu leiden gehabt Der Appetit iſt ſo geſtiegen daß ich für zwei

eſſe gez Eliſabeth LüdtkeScotts Emulſion kräftigt das ganze Körperſyſtem und natürlich
kommt dies auch den Nerven zugute Der Eefolg von Scotts
Emulſion wird dadurch herbeigeführt daß ausſchließlich nur die
beſten und reinſten Materialien zu ihrer Herſtellung verwandt und
in einem beſonderen Verfahren vorzüglich verarbeitet werden Das
Garantiezeichen des Scottſchen Verfahrens iſt der Fiſcher mit dem
Dorſch auf der Verpackung von Scotts Emulſion

Scotts Emulſion wird von uns ausſchließlich im großen verkauft und zwar nie
loſe nach Gewicht oder Maß ſondern nur in verſiegelten Originalflaſchen in Karton mit
unſerer per der Fiſcher mi dem Dorſch Scorr C Bowne G m H
Frankfurt a M

Seſtandtelle Feinſter MWedizinal Sebertran 160,0 vrima ODlheerin 50,0 unterphos
phorigjaurer Kalk 48 unterphosph rigiaures Ratron 2,0 pulv Tragant 3,0 ſfeinſter arad
Gummi pulv 0 deſtill Waſſer 128,0 Alkodol 11,0 Hierzu ardmnatiſche Eunlen mit
Ziru Randel und Gaultderia Oel je 2 Tropfen
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Wilhelm von Vezold
Der Geheime Oberregierungsrat Profeſſor Dr Wilhelm von Bezold

einer der Großen auf dem Gebiete der Phyſik und Meteorologie iſt nach
ſchwerem Todeskampfe in Berlin geſtorben Er war ein Münchener Kind
und hat in der Jſarſtadt auch den größten Teil ſeines Lebens zugebracht
zuletzt an der dortigen techniſchen Hochſchule und als Direktor der bayeriſchen
Zentralſtation Jm Jahre 1885 erfolgte ſeine Berufung als Profeſſor der
Meteorologie und Direktor des Meteorologiſchen Jnſtituts in Berlin das
unter ſeiner Leitung ſich zu ſeiner jetzigen hohen Bedeutung entwickelt hat
Der Verſtorbene hat viele wichtige Unterſuchungen auf dem Gebiet der
Elektrizität geliefert und zahlreiche Schriften veröffentlicht Hervorragend
waren auch die Forſchungen von Bezolds über die Lichtenbergſchen Staub
figuren und die phyſiologiſche Optik Seit den achtziger Jahren waren
es die Meteorologie und der Erdmagnetismus die den Gelehrten faſt aus
ſchließlich beſchäftigten Der Verſtorbene hat ein Alter von 70 Jahren
erreicht Seit Ende des vorigen Jahres konnte er ſeine Wohnung nicht
mehr verlaſſen und die Erſcheinungen zunehmender Arterienverkalkung
machten ſich geltend

Handel und Verkehr
Oberschlesischer Stahlwerksverband Wie die Voss Ztg

erfährt haben die am 15 d M in Kattowitz abgehaltenen Be
ratungen des Oberschlesischen Stahlwerksverbandes über seine Er
neuerung einen günstigen Verlauf genommen Es wurde hierbei
die Frage erörtert welche Stellung der Verband weiterhin gegen
über den mit ihm arbeitenden Händlern einnehmen solle Zum
Zwecke der Regelung dieses Verhältnisses ist beabsichtigt eine ge
meinsame Kommission einzusetzer

Bruckdorf Nietlebener Bergbhauverein Ein Konsortium dem
die Bergisch Märkische Bank in Püsseldortf nahesteht erwarb die
Kuxenmajorität der seit 1869 bestehenden Gewerkschaft des Bruck
dorf Nietliebener Bergbauvereins in Halle a S Das Werk verfügt
über eine Gerechtsame von 2500 Morgen hat eigene Tiefbohranlagen
zwei Schwelereien und Paraffinfabriken von 1 Million Kilogramm
Leistungsfähigkeit während in Nietleben eine grosse Brikettfabrik
von 30 Doppelwagen täglicher Leistungsfähigkeit eine Nasspress
und eine Ziegeleianlage vorhanden sind Das dort anstehende
Kohlenquantum wird auf I Mihiarden Hektoliter geschätsgt

Leipziger Kredit Bank Die Verwaltung hat beschlossen der
für 3 März einberufenen Generalversammlung die Verteilung einer
Dividende von 8 7 Proz vorzuschlagen

Kammgarnspinnerei Stöhr Co Kommanditgesellschaft
auf Aktien in Leipzig Der Aufsichtsrat hat beschlossen für das
abgelauſene Geschäftsjahr nach reichlichen Abschreibungen und bei
grossem Gewinnvortrag auf neue Rechnung die Verteilung einer
Dividende von 14 10 Proz vorzuschlagen

Sächsische Wollgarnfabrik Aktlengesellschaft vormals
Tittel Krüger in Leipzig Plagwitz Der Aufsichtsrat hat be
zchlossen für 1906 die Verteilung von 3 1 Proz Dividende in
Vorschlag zu bringen

NMechanische Kratzonſabrik in Mittweida Der nach reich
lichen Abschreibungen sich ergebende Reingewinn in Höhe von 106151
Mark soll folgenäe Verwendung finden für Tantiemen an die Ver
waltung 13838 Mk 131 Proz für Dividende der Aktien 60000
Mark 62 Proz gleich 20 A für Anteil der Genussscheine 30000
Mark beides wie i Vortrag auf neue Rechnung 2313 MK

Porzellanfabrik Triptis Triptis und Teplitz Turn
Der Rohgewinn in 1906 betrug bei dem von 1 auf 2 Millionen
Mark erhöhten Kapital 536 496 i V 211451 Mk Zu Absehrei
bungen werden 93407 40704 Mk gefordert Aus dem 443 089
170777 Mk betragenden Reingewinn sollen 20000 5000 Mk in

das Unternehmen zurückgestellt und weitere 41 146 15 784 Mk
der Reserve z2ugeschrieben werden Die Dividende von 15 12 Proz

30 483 10716 MKk der Aufsichtsrat 21774 7654 Mk zum Vor
trag auk neue Rechnung verbleiben 29 685 11 623 Mk Der Auf
tragsbestand beider Werke wird e ein zufriedenstellender be
zeichnet

Aktlengesellschaft der Gerreshelmer Glashütte In der
Aufsichtsratssitzung wurde beschlossen nach 434256 Mk Absohrei
bungen der Generalversammlung die Verteilung von 15 10 Proz
Dividende vorzuschlagen Zum Vortrag auf neue Rechnung ge
langen 128270 MK

Porzellanfabrik Rauensteln vorm F Chr Grelner Söhne
Der Aufsichtsrat hat beschlossen wiederum 9 Proz Dividende vor
zuschlagen

Porzellanfabrik Kloster Veilsdorf Aktlengesellschaft Der
Aufsichtsrat hat beschlossen 13 Proz Dividende aut die Aktien
und 20 MK auf jeden Genussschein beides wie im Vorjahre in
Vorschlag zu bringen

Norddeutsoher Lloyd Der Absohluss für das Geschäftsjahr
1906 zeigt folgende Ziftern Betriebsüberschuss 36073 000 V
33 029 000 MKk Allgemeine Unkosten Steuern Zinsen usw
5413000 4625 000 MKk Abschreibungen 16235 000 15 943 000
Mark Reservestellungen aus den Betriebsüberschüssen 4957 000
4 141000 Mk Der Aufsichtsrat beschloss der auf den 25 März

einzuberufenden Generalversammlung die Verteilung einer Dividende
von 81 7 Proz und die Ueberweisung von 500000 Mk an die
Seemanns Witwen und Waisenkasse aus Anlass des 50 jährigen
Jubiläums des Norddeutschen Lloyds vorzuschlagen Aus dem
gleichen Grunde sollen 390000 Mk an die unteren Beamten und
die Arbeiter des Norddeutschen Lloyds verteilt werden

Leipziger Produktenbörse
Locopreise vom 19 Februar mittags 1 Uhr

Die Preise verstehen sich erste Kosten exkl Provision Cour
tage usw froi Leipzig gegen bare Zahlung

Witterung Bewölkt
Weizen per 1000 kg netto inlänäischer 172 179 MK bez u

aus ländischer 200 210 Mk bez u B Ruhig
Roggen per 1000 kg netto hiesiger 171 176 Mk bez u

Posener u Preussischer 179 180 Mk aus ländischer 184
bis 185 Mk B Ruhig

Gerste per 1000 kg netto Braugerste hiesige 168 182 MK bez u
feinste über Notiz auswärtige 182 200 Mk bez u

Mahl und Futterwaare 143 55 Mk bez u B
Hafer per 1000 kg netto inländischer 180 186 MK bez u

aus ländischer Mk Ruhig
Mais per 1000 kg netto amerikanisecher 143 147 Mk bez u

runder 142 146 MK bez u Cinquantin 155 168 Mk bez
u B

Raps per 1000 kg netto
Rapskuehen per 100 kg netto 14,50 15,00 Mk bez u B
Räb öl rohes per 100 kg netto ohne Fuass flüssiges 68,50 MK

nom, gefrorenes Ruhig
Berliner Produktenbörse vom 19 Februar

Die amtlich festgestallton Preise waren am Frühmarkt
Weizen inländ 182,00 184,00 Mk ab Bahn
Roggeu inländ 172,00 173 00 Mk ab Bahn Mai 178,75 bis

178,25 178,50 Ak Juli 179,00 179,25 Mk
ater märk mecklend pomm preuss pos und sehles feiner

184,002 189,00 MK mittel 178,00 183,00 MK gering 174,00 bis
177,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Mais amerik mixed 147,00 150,00 MK
152,00 Mk frei Wagen

Gerste inländische Futtergerste mittel und gering 145,00 bis
160,00 MKk gute 161,00 172,00 MK russ u Donau leichte
144,00 148,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Erbsen in und ausländ Futter und Taubenerbsen 163,00 bis
175,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Weizenmehl 00 23,50 26,00 Mk
Roggenmehl O u 1 22,60 24,70 Mk
Weizenkleie 11,10 11,70 Mk
Roggenkleie 11,60 12,00 Mk

Preise um 2 Vnr niecht amtliech

runder 150,00 bis

Weizen Tendenz Matt Mai 187,50 MKk Juli 188,75 MK
September 184,50 A

Roggen Tendenz Matt Mai 177,25 Mk Juli 178,25 MK
September 167,00 A

Hatfer Tendenz Matt Mai 176,00 Mk Juli 178,00 M
Mais Tendenz Still Mai 132,00 MK Juli 130,50 Mk
Rüböl Tendenz Schwankend Februar 68,00 Mk Mai 63,70

Mark Oktober 568,80 M
Ka ftlee

Hamburg Dienstag 19 Februar abends 6 Uhr Kaffee
markt Good average Santos per März 31 Gä per Mai 31 Gd
per September 321 Gd per Dezember 33 Gd Stetig

Zueker
Magdeburg Dienstag 19 Februar Zuekerberieht Korn

zueker 88 Grad ohne Sack 8,65 8,72 Nachprodukte 75 Grad
ohne Sack 6,95 7,05 Stimmung Ruhig stetig Brotraffinade 1 ohne
Fass 18,50 18 621 Krystallzueker 1 mit Sack Gem Raffinade
m S 18,25 18,37 Gem Moelis m S 17,75 17 87 Stimmung

erfordert 300000 120000 MK Vorstand und Beamte erhalten Stetig Rohzucker 1 Produktion Transit trei an Bord Hamburg

per Februar 17,90 Gd 18,00 Br per März 17,90 Gd 17,95 Br
per April 18,05 Gd 18,10 Br per Mai 18,20 Gd 18,25 Br per
August 18,50 Gd 1855 Br Ruhig stetig

Hamburg Dienstag 19 Februar abends 6 Uhr Zuoker
markt Rüben Rohzueker I Produkt Basis 8890 Rendement neue
Usance frei an Bord Hamburg per 100 Kilo per Februar 18,00
per März 18,00 per Mai 18,25 per August 18,55 per Oktober 18,35
per Dezember 18,15 Stetig

Zahblungs Einstelluugen
Debder dis naohste nenden Firmen ist das Konkarsverfahron orö net

worden Der Sitz des Konkursgeriohts ist wo nötig in Klammern bei
gefügt die Daten sind der Eröttnangstermin der Ablauf der Anmoeldefrist
die erste Gläubigerversammlung und der Prätangstermin
Kaufmann W Peters in Bochum 16/2 313 6/3 12/4
Bauunternehmer A Mönkemeyer in Bottrop 15/2 15/4 14/8 254
Kaufmann M Veit in Brauck Buer 13/2 114 26/2 254
Metatlwarenfabrikant K G Süss in Firma Emil Schäme in

Dresden 18/2 12/3 19/3 193
Zigarrenhändler Paul Pietzsch in Dresden 182 12/8 19/3 19/3
Kaufmann F Häther in Iechhausen PFriedberg 16/2 23/3 5/3 11/4
H sSehmidt Inh d Fa Schumann Sehmidt Holzwaren

fabrikant in Langewiesen Gehren Th 15/2 22/3 143 9/4
Kaufleute Gebr Daniel u Joh Klein in Algringen Hayingen

12/2 7/3 16/3 1635
Hotelier K Krumrey in Kandel Pf 14/2 5/8 14/8 14/3
Kaufmann R J Gassner Inh d Buchdruckerei i Fa Leipziger

Handelsdr R J Gassner in Leipzig Reudnitz Leipzig 18/2
28/3 13/3 10

Drogenhändler G A Paulisch Nachlass in Boxhagen Rummels
burg Lichtenberg bei Berlin 14/2 64 203 17/4

Fabrikant f Kkirchl Kunstsachen M Thomas in Liegnitz 1672
13/3 22/3 22/3

Kaufmann M Ney in Merzig 15/2 5/3 12/3 12/3
Holz u Kohlenhändier A Wolf in München 15/2 4/3 14/3 14/3
Bauunternehmer M Becker in Opladen 14/2 8/3 183 18/3
Kaufmann Max Rob Schuster in Malkwitz Oschatz 18/2 205

16/3 64
Kaufmann R Opitz Inh d Fa C Haschke Co Eisen waren

u Materialwarenhandl in Rosslau Anh 152 4/3 13/3 13/3
Kaufmann G Clemens in Schwerin 15/2 9/3 11/3 25/3
Zuckerfabrik Schwoetz in Schwetz 16/2 12/8 16/3 11/4
Kaufmanns Ehefrau H Gumkow geb Memmleb Inh d Firma

F A Theuerkauf Nacht in Väthen Tangerhätte Stendal
15/2 4M 14/8 2514

Kaufmann Julius Werner jun 15/311/3 23/3
Scohuhwarenh A Roth in Wanfried 162 16/3 5/3 94
Tischlermstr Friedr M Münter in Reuth Werdau 15/2 6/3

14/3 14/3
Färberei u chemische Waschanstalt T Meyer in Windsheim a d

Aisch 12/2 7/3 28/2 21/3

in Tirsohtiegel 152

Friedmann Co Bankgeschäft
Halle a S Poststr 2

Im freien Verkehr ermittelto Kurse von Kaliwerten

v uuuun or rrrrr

Tendenz Ruhig

Nach An Nach Anfrage gebot frage gebo
Adolfsglück abg 25 Sechieferkaute 10251 107
Alexandershall 8050 8150 Sehlägel u Eisen 25Barbara pfl Siegtried J 2600 2650Beienrode S 7000 Thäringen 5800Carlsglück 200 Verden abg 125Carlshall 450 Volkenroda 6501 6090Hentrum 900 950 Warmeloh 50Desdemona 44800 4875 Wendland 5001 550
Deutschland 4700 4750 Wilhelmshall 13500 13700
Einigkeit 5750 Wintershall 13350 13500
Emilienhall 5001 530Grossherz Sophie 75 509 Adler Akt 54 5eé
Güntershall 4900 40975 Bismarcksehall Akt 60
Hansa Silberberg 24251 2475 Benthe Akt 35 37
Hedwigsglück S 60 Deutsche KaliHeldrungen S 16751 werke Akt 121,601 124
Hermann II 675 700 Friedriehshall Akt 118 120
Immenrode 1625 1675 900 Hattort Akt 37,50 39
Sohannashall 4550 Heldburg Akt 73 75Juliushall 50 Krägersh Akt 72,50 24
Kaiser Rotbart S 75 Ludwigshall Vorz
Königshall S 761 Akt 102 104Mansfelder Kuxe 1345 809 Neu
Moltkeshall 200 250 bleicherode Akt 97 99
Nordenhall 200 230 Prinz Adalbert 58 60Neu Wunstorf 50 70 Ronnenberg Akt 180 182
Ravensberg 50 Sigmundshall alteSsachsen Weimar 11251 11751 Akt 240 244

ab geschlossen am 20 Februar 10 Uhr vormittags

Berlin Bankdiskont 690 Lombaräzinsfuss 79/0 Privatdiskont 47/82/0Berliner Börse I9 Vebruar 1907
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